


Ge me ind e Sc hw aik he im   -  Re ms -Mu rr-K reis 

Be ba uu ng sp lan  "F rau en we g"  

Pla nu ng sre ch tlic he  Fe sts etz un ge n 
un d 
Sa tzu ng  üb er die  Ör tlic he n Ba uv or sc hr ifte n 
vom 02.02.2015 / 09.09.2015 

1. Rec hts gru nd lag en  die ses  Beb au un gs pla ne s sin d: 

•  Ba uge set zbu ch (Ba uG B) in der  Fas sun g der  Be kan ntm ach ung  vom  23. 09. 200 4 (BG Bl. -I-, 
S. 241 4), zule tzt  geä nde rt dur ch Ge set z vom  20. 11. 201 4 ( BG Bl.  -I-,  S.  174 8) 

• Um wel tve rträ glic hke itsp rüfu ngs ges etz  (UV PG ) vom  24. 02. 201 0 (BG Bl.  Nr.  7 vom  26. 02. 201 0), 
zule tzt  geä nde rt dur ch Art ikel  10 des  Ge set zes  vom  25. 07. 201 3 
(BG Bl.  I S. 274 9) 

•  Ba unu tzu ngs ver ord nun g (Ba uNV O) in der  Fas sun g der  Be kan ntm ach ung  vom  23. 01. 199 0 (BG Bl 
-I-, S. 132 ), zule tzt  geä nde rt dur ch Ge set z vom  11. 06. 201 3 (BG Bl.  I S. 154 8) 

• Lan des bau ord nun g für Ba den -W ürtt em ber g (LB O) i. d. F. vom   05. 03. 201 0 (GB l. S. 357 ), 
ber icht igt am  25. 05. 201 0 (GB l. S. 416 ), zule tzt  geä nde rt dur ch Ge set z vom  03. 12. 201 3 
(GB l. S. 389 ) 

•  Pla nze iche nve rord nun g (Pla nZ VO ) vom  18. 12. 199 0 (BG Bl -I-, S. 58) ,  zul etz t geä nde rt dur ch Art i- 
kel 2 des  Ge set zes  vom  22. 07. 201 1 (BG Bl.  I S. 150 9) 

• Ge me inde ord nun g für Ba den -W ürtt em ber g (Ge me inde ord nun g – Ge mO ) in der  Fa ssu ng vom  24. 
Juli  200 0 (GB I. S. 581 , ber icht igt S. 698 ), zule tzt  geä nde rt dur ch Ge set z vom  
16. 04. 201 3 (GB l. S. 55) 

Mit  Ink raft tret en dies es Be bau ung spla nes  wer den  in sein em  Ge ltun gsb ere ich folg end e bish erig en 
plan ung s- und  bau ord nun gsr ech tlich en Fe sts etz ung en ung ültig : 

• Be bau ung spla n "Bü hl" rec hts ver bind lich  seit  12. 05. 198 1, geä nde rt 14. 04. 199 4 Tei lber eich  Fra u- 
enw eg und 

• Be bau ung spl an "Bü hl II" rec hts ver bind lich  sei t 30. 06. 198 7, Te ilbe reic h Fe ldw ega nsc hlus s am 
Fra uen we g. 

Die  Au fhe bun g der  Fes tse tzu nge n der  o.g . Be bau ung splä ne (Te ilbe reic he)  hat  auc h dan n Be - 
sta nd,  wen n sic h der  Be bau ung spla n "Fr aue nwe g" als unw irks am  erw eise n soll te. 

Im Ge ltun gsb ere ich gilt,  sow eit dur ch Ze ichn ung , Fa rbe  und  Sc hrift  im einz elne n nich ts and ere s 
fes tge set zt ist,  folg end es: 

Planungsgruppe KPS Freie Architekten 
und Stadtplaner 

Cla ude -Do rnie r-S tr. 4 Joh ann es Kle inha ns 
737 60 Os tfild ern Ch rist oph  Pa ulits che k 
Te l  071 1 / 31 54 70  0 Mic hae l Pa ulits che k 
Fa x  071 1 / 31 54 70 20 
KP S@ alte wa che .de 
ww w.p lan kps .de 
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2. Pla nu ng sre ch tlic he   Fe sts etz un ge n 
ge mä ß § 9 Ba uG B 
In Erg änz ung  der  Pla nze ichn ung  wird  folg end es fes tge set zt: 

2. 1 Art  de r ba uli ch en  Nu tzu ng  
§ 9 (1) Nr.  1 Ba uG B und  §§ 1un d 4 Ba uN VO 

2.1 .1 WA   = All gem ein e Wo hn geb iete  
§ 4 Ba uN VO 
Ge mä ß § 1 (5) Ba uNV O sind  die in § 4 (2) Nr.  2 Ba uNV O auf gef ühr ten  der  Ve rso rgu ng des  Ge - 
biet s dien end en allg em ein zulä ssi gen  Läd en,  Sc han k- und  Sp eise wirt sch afte n sow ie nich t stö ren - 
de Han dwe rks bet rieb e  und  die in  § 4 (2) Nr.  3 Ba uNV O auf gef ühr ten , allg em ein zulä ssi gen  An - 
lage n für spo rtlic he Zw eck e nich t zulä ssi g. 
Ge mä ß § 1 (6) Ba uNV O sind  die in § 4 (3) Ba uNV O auf gef ühr ten , aus nah ms wei se zulä ssi gen 
Nut zun gen  und  An lage n nic ht zul äss ig. 

2.1 .2 Bes chr änk un g der  Zah l der  Wo hn un gen    
§ 9 Ab s. 1 Nr.  6 Ba uG B 
Im WA  sind  je Ein zelh aus  ma xim al zw ei Wo hnu nge n und  je Dop pelh aus hälf te eine  Wo hnu ng zu- 
läs sig . 

2. 2 Ma ß de r ba uli ch en  Nu tzu ng 
§ 9 (1) Nr.  1 Ba uG B, §§ 16 - 21a  Ba uN VO 

2.2 .1 Gr un dfl äch e de r ba uli ch en  An lag e   
§ 19 (2) Ba uNV O 
Im Pla nge biet  wird  die Gru ndf läc he je Ein zel hau s auf  230 qm  und  je Dop pelh aus hälf te auf  115 qm 
beg ren zt. 

2.2 .2 Hö he  ba uli ch er An lag en  - Erd ge sch os sfu ßb od en hö he 
§ 9 (1, 2) Ba uG B, § 16 (2) Nr.  4 Ba uN VO , § 18 Ba uN VO 
Die  Höh e der  bau lich en An lage n wird  als Ob erg ren ze der  im Pla n eing etra gen en Tra ufh öhe 
(Sc hnit tka nte  Au ße nwa nd / Dac hha ut) und  Firs thö he (Ob erk ant e Firs t) bez oge n auf  die im Pla n 
eing etra gen en Erd ges cho ssf uß bod enh öhe  (EF H) übe r Nor ma lnul l fes tge set zt. 

Die  fes tge set zte  Erd ges cho ssf uß bod enh öhe  (EF H) dar f um  ma xim al 0,3 0m  übe rsc hritt en und 
0,4 0m  unt ers chr itte n wer den  (En twä sse run g im Fre ispi ege l). 

2.2 .3 Hö he nla ge  de s Ge län de s 
§ 9 (3) Ba uG B 
Das  gep lant e Ge länd e dar f ma xim al 0,5 0 m übe r ode r unt er dem  bes teh end en Ge länd e lieg en. 
Au sge nom me n hier von  sind  die zulä ssi gen  Ste llplä tze  und  die Zu fah rten  zu den  Ga rag en sow ie 
die Zu gän ge zu den  Ge bäu den . Das  bes teh end e Ge länd e ist dur ch Höh enli nien  im Pla n def inie rt. 

2. 3 Üb erb au ba re Gr un ds tüc ksf läc he  
§ 9 (1) Nr.  2 Ba uG B und  § 23 (3) Ba uN VO 
Die  im Pla n eing etra gen en Ba ugr enz en gelt en nur  für obe rirdis che  An lage n. 

Übe rsc hre itun gen  von  Ba ugr enz en dur ch unt erg eor dne te Ba ute ile gem äß  § 5 (6) LB O wie 

• Ge sim se,  Dac hvo rsp rün ge,  Ein gan gs-  und  Ter ras sen übe rda chu nge n, wen n sie nich t me hr 
als  1,5 0 m vor  die Au ße nwa nd tret en, 

• Vo rba ute n, wie  Wä nde , Erk er, Ba lkon e, Tü r- und  Fe nst erv orb aut en,  wen n sie nich t bre iter als 
5,0 0 m sind  und  nich t me hr als 1,5 0 m, bei Wä nde n und  Däc her n aus  lich tdu rch läss igen  Ba u- 
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sto ffen  (W inte rgä rten ) nich t me hr als 2,0 0 m vor tret en. 
• Te rras sen 

sin d zul äss ig. 

2. 4 Ba uw eis e 
§ 9 (1) Nr.  2 Ba uG B, § 22 Ba uN VO 
Es  gilt die offe ne Ba uwe ise.  Es  dür fen  nur  Ein zel-  und  Dop pelh äus er erric hte t wer den . 

2. 5 Ste llp lätz e un d Ga rag en , Ne be na nla ge n 
§ 9 (1) Nr.  4 Ba uG B, §§ 12,  14,  21a  Ba uN VO 

2.5 .1 Of fen e Ste llplä tze  (St ) und  Ga rag en / Car por ts (Ga ) sind  auß erh alb der  übe rba uba ren  Gru nd- 
stü cks fläc hen  auf  den  im Pla n mit  St und  Ga  bez eich net en Flä che n zulä ssi g. 

2.5 .2 Neb ena nlag en gem äß  § 14 Ba uNV O sind  auc h auß erh alb der  übe rba uba ren  Gru nds tüc ksf läch en 
zulä ssi g. So fern  dies e Neb ena nlag en Ge bäu de sind , ist je Wo hne inhe it nur  ein Neb eng ebä ude 
bis ma xim al 15 cbm  um bau ten  Rau me s zulä ssi g. In den  Pfl anz geb ots fläc hen  des  WA  sin d Ne - 
ben anla gen  alle r Art  nich t zulä ssi g. 

2.6  Grü no rdn un g 

2.6 .1 Flä che n für  Ma ßn ahm en zu m Sc hu tz, zu r Pfl ege  un d zu r En twi ckl un g von  Nat ur un d Lan d- 
sch aft  (Flä che  mit  "T- Sig nat ur",  sieh e Pla n) 
§ 9 (1) Nr.  20 und  25 a, b Ba uG B 
Die  Ba um hec ke ist im Be reic h der  öffe ntlic hen  Grü nflä che  nac h beid en Se iten  hin von  der  An lage 
her  stu fig auf zub aue n, d.h . in der  Mit te sind  einz elne  bau ma rtige n Ge hölz e und  zum  Ran d hin 
sto cke n die stra uch artig en Ge hölz e. Die  Pfl ege  erfo lgt dur ch das  so gen ann te »au f den  Sto ck set - 
zen «, alle  8 bis 12 Jah re. Der  einz elne  Pfl ege abs chn itt soll  nich t läng er als 20 Me ter sein  (sie he 
GO P Ziff . 4.3 , Ma ßn ahm e 1). 

Die  Flä che  ist auf get eilt in: 

• Pfl an zb ind un g Pfb  1 - öff en tlic he  Gr ün fläc he 
Pfl anz bind ung  für Bä um e und  Str äuc her  der  Fe ldhe cke  (sie he Pfl anz liste  1) 

• Pfl an zg eb ot Pfg  2 - öff en tlic he  Gr ün fläc he 
Pfla nzg ebo t Fel dhe cke  (sie he Pfl anz liste  2) 

2.6 .2 Flä che n zu m An pfl anz en von  Bäu me n, Str äuc her n un d son stig en Bep flan zu ng en - 
we iter e Pfl an zg eb ots fläc he n 
§ 9 (1) Nr.  20 und  25 a Ba uG B 
Die  Flä che n mit  Pla nzg ebo t (Pf g 3 - 5 und  7) dür fen  wed er übe r- noc h unt erb aut , noc h ver sieg elt, 
noc h übe rfah ren  wer den . Au f ihne n dür fen  kein e Ste llplä tze , Lag erflä che n o.ä . ang eleg t wer den . 

• Pfl an zg eb ot Pfg  3 - Ra nd ein grü nu ng 
Flä che n für Pfl anz geb ote  Ran dein grü nun g Fe ldhe cke  (sie he Pfl anz liste  3) 

• Pfl an zg eb ot Pfg  4 - Vo rga rten  un d Bö sch un ge n 
Flä che n für Pfl anz geb ote  Vo rga rten  (sie he Pfl anz liste  4) 
Im Be reic h der  Pfl anz geb ots fläc hen  sind  die bes teh end en Bö sch ung en ent lang  des  Fra uen weg es 
nac h Ab sch luss  der  Ba um aß nah me n wie der her zus telle n und  gär tne risc h zu ges talt en. 

• Pfl an zg eb ot Pfg  5 - Ein zel bä um e 
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Pfl anz geb ot für Ein zelb äum e - Hoc hst äm me  (sie he Pfl anz liste  5) 
An  den  im Pla n fes tge set zte n Sta ndo rten  ist jew eils  ein klei n- bis mit telk ron iger  Ba um  als Hoc h- 
sta mm  mit  Sta mm um fan g 16/ 18 cm  (in 1m  Höh e gem ess en)  zu pfla nze n. Vo n dem  fes tge set zte n 
Sta ndo rt kan n bis zu 2.0 0m  abg ewi che n wer den . 

• Pfl an zg eb ot Pfg  6 - Da ch be grü nu ng  Ga rag en 
Die  Fla chd äch er der  Ga rag en sind  ext ens iv zu beg rün en.  Das  ver get atio nsf ähig e Bo den sub stra t 
mu ss eine  Min des tdic ke von  7cm  auf wei sen . Die  Dac hbe grü nun g erfo lgt fläc hen haf t und  arte n- 
reic h, der  Be dec kun gsg rad  mit  Pfl anz en bet räg t min des ten s 90 %.  Die  Art enz usa mm ens etz ung 
erfo lgt nac h den  Em pfe hlun gen  der  FF L (Fo rsc hun gsg ese llsc haf t Lan dsc haf tse ntw ick lung  Lan d- 
sc haf tsb au) . 

• Pfl an zg eb ot Pfg  7 - Flä ch en ha ftes  Pfl an zg eb ot 
Die  nich t übe rba uba ren  Gru nds tüc ksf läch en sind  mit  Au sna hm e der  not wen dige n Zu gan gs-  und 
Te rras sen fläc hen  zu beg rün en und  dau erh aft zu unt erh alte n. Die  Be grü nun g ist mit  heim isc hen 
Bä um en und  Str äuc her n her zus telle n. 

2.6 .3 Pri vat e Gr ün fläc he 
§ 9 Ab s. 1 Nr.  15 Ba uG B 
Die  Priv ate  Grü nflä che  mit  Zw eck bes tim mu ng "Ha usg ärte n" dar f wed er übe rfah ren  wer den  noc h 
als Ste llpla tz-,  Arb eits - und  / ode r als Lag erflä che n gen utz t und  nich t unt er- noc h übe rba ut wer - 
den . Sie  dar f nich t ver sieg elt wer den . Es  ist eine  Neb ena nlag e (Ge bäu de bis 15 cbm , sieh e 2.5 .2) 
je Gru nds tüc k zulä ssi g. Die  priv ate  Grü nflä che  ist gem äß  Pfg  7 her zus telle n. 
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3. Sa tzu ng  üb er die  Ör tlic he n Ba uv ors ch rift en  
gemäß § 74 LBO 

3. 1 Dac hg est altu ng  der  Hau ptg ebä ud e  
§ 74 (1) Nr.  1 LB O 

3.1 .1 Da ch for m un d Da ch ne igu ng 
Zul äss ige Dac hfo rm,  Dac hne igun g und  Hau ptfi rstr icht ung  sieh e Pla nein trag . 

3.1 .2 Da ch ga ub en 
Dac hga ube n sind  zulä ssi g. Sie  dür fen  in der  Su mm e nich t me hr als 60%  der  jew eilig en Dac hse ite 
eine s Ein zelh aus es ode r eine r Dop pelh aus hälf te in der  Län ge der  Tra ufe  gem ess en in An spr uch 
neh me n. Der  Ab sta nd der  Dac hga ube n zu den  Ort gän gen  und  zum Firs t mu ß min des ten s 1,0 0 m 
bet rag en. 

3.1 .3 Da ch de cku ng 
Es  sind  nur  Dac hzie gel und  Be ton dac hst eine  in rote r bis rotb rau ner  und  gra uer  bis ant hra zite r 
Fa rbe  zul äss ig. 

3.1 .4 Fa ssa de ng est altu ng 
Fa ssa den  aus  Hol z, z. B. mit  Hol zve rsc halu ng,  Hol zsc hind eln sind  zulä ssi g. Nic ht zulä ssi g sind 
sog . Blo ckh aus fas sad en ( z. B. Ba uwe ise mit  Blo ckb ohle n bzw . Vie rka ntb ohle n und  Run dbo hlen 
sow ie ver glei chb are  Ba uwe isen ). 

3. 2  Ga rag en 
§ 74 (1) Nr.  1 LB O 
Die  zulä ssi gen  Ga rag en sind  mit  eine m beg rün ten  Fla chd ach  zu ver seh en (sie he Pfg  6). Die 
Fla chd äch er ben ach bar ter Ga rag en sind  höh eng leic h (Fu ßbo den höh e, Ge bäu deh öhe ) zu erric h- 
ten . 

3. 3 We rbe anl age n  
§ 74 Ab s. 1, Nr.  2 LB O 
We rbe anla gen  sind  nich t zulä ssi g. 

3. 4 Ge sta ltu ng  de r Ste llp lätz e un d Zu fah rten 
§ 74 (1) Nr.  3 LB O 
Ob erird isc he,  nich t übe rde ckt e Ste llplä tze , Zu fah rten  und  Zu gän ge zu den  Ge bäu den  sind  mit 
was ser dur chlä ssi gen  Ob erflä che n zu ver seh en (z.B  Sc hot terr ase n, Ras ens tein e, Pfl ast er mit  bre i- 
ten  Ra sen fug en) . 

3. 5 Gr un ds tüc kse inf rie du ng en 
§ 74 (1) Nr.  3 LB O 
En tlan g öffe ntlic her  Ve rke hrs fläc hen  sind  Ein fried ung en nur  als Vo rga rten ma uer n bis 0,3 0m  Höh e 
mit  dah inte r lieg end en Hec ken - ode r Str auc hgr upp en zulä ssi g. So nst ige seit lich e und  rüc kw ärtig e 
Ein fried ung en sind  als nich t ges chlo sse ne Ein fried ung en bis ma xim al 1,0 0 m Höh e zulä ssi g. Zu 
den  öffe ntlic hen  Ve rke hrs fläc hen  ist ein Ab sta nd von  min des ten s 0,5 0 m einz uha lten . 
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3. 6 An zah l no twe nd ige r Ste llp lätz e  
§§ 37,  74 (2) Nr.  2 LB O 
Ge mä ß Ve rpfli cht ung  zur  Her ste llun g von  Ste llplä tze n für Wo hnu nge n nac h § 37 (1) Nr.  1 LB O 
sin d im Ein zel hau s je Wo hnu ng bis  50q m Wo hnf läc he 1 Ste llpla tz,  je Wo hnu ng grö ße r als  50q m 
und  je Dop pelh aus hälf te 2 Ste llplä tze  nac hzu wei sen . 
Die  Ab sta nds fläc he vor  Ga rag en und  vor  Car por ts kan n auf  die Za hl der  Ste llplä tze  ang ere chn et 
wer den . 

3. 7 Hö he nla ge  de r Gr un ds tüc ke 
§ 74 (3) Nr.  2 LB O in Ve rbin dun g § 10 LB O 
Das  nat ürlic h vor han den e Ge länd e ist zu erh alte n, um  übe rsc hüs sige n Bo den aus hub  und  eine 
Ve run sta ltun g des  Str aße n-/ Ort s- und  Lan dsc haf tsb ilde s zu ver me iden . Unb erü hrt hier von  blei - 
ben  die unt er Ziff . 2.2 .3 fes tge set zte n Ab wei chu nge n. 

3. 8 An lag en  zu m Sa mm eln  vo n Nie de rsc hla gs wa sse r un d zu r Ve rw en du ng  vo n Bra uc hw ass er 
§ 74 (3) Nr.  2 LB O 
Das  auf  den  Dac hflä che n anf alle nde  Nie der sch lags was ser  ist in priv ate n Ret ent ions zis tern en zu 
sam me ln. Das  Ge sam tvo lum en der  Zis tern en mu ss den  Vo rga ben  der  DIN  198 9 Nr.  16. 2 bzw . 
16. 3 ent spr ech en (zu züg lich  Rüc kha ltev olum en von  min des ten s 20 l je qm  Dac hflä che ). 
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4. Hinweise, Kennzeichnungen, nachrichtliche Übernahmen und 
Empfehlungen 

4. 1 Mit  dem  Ba uan trag  ist für die Ge sta ltu ng  de r Au ße na nla ge n  ein qua lifiz ierte r Fre ifläc hen ges tal- 
tun gsp lan vor zule gen . Dab ei sind  insb eso nde re vor han den e und  gep lant e Ge länd ehö hen  (Ge län- 
dep rofil ), bes teh end e und  gep lant e Bä um e (Pf lanz geb ote ), Ein fried ung en,  Au fsc hüt tun gen , 
Ab gra bun gen , Stü tzm aue rn, die für den  Be trieb sab lauf  ben ötig ten  Ers chli eß ung s- bzw . evt l. 
Lag erflä che n, Ma teria lien , son stig e Nut zun gen  der  Fre ifläc hen  mit  Pfl anz plan , dar zus telle n 
(LB OV VO  v. 13. 11. 199 5, GB I S. 794 ). 

4. 2 Gr un dw ass ers ch utz 
Die  Flä che  des  Pla nbe reic hes  lieg t inne rha lb der  wei tere n Sc hut zzo ne (Zo ne III A) des  mit 
Rec hts ver ord nun g vom  01. 01. 200 5 fes tge set zte n Wa sse rsc hut zge biet es "TB  Rös sles wie sen ". Die 
Vo rga ben  dies er Rec hts ver ord nun g, insb eso nde re die des  § 6 "W ass erg efä hrd end e Sto ffe,  Ab - 
was ser , Ab fall"  und  des  § 7 "Ba ulic he Nut zun gen " sow ie das  Me rkb latt  "Ba uen  im Wa sse rsc hut z- 
geb iet - Zo ne III"  des  Rem s-M urr- Kre ises  vom  30. 01. 201 9 sind  bei der  Pla nun g und  Dur cfü hru ng 
von  Ba um aß nah me n zu bea cht en. 

4. 3 Ge ote ch nik 
Be i geo tec hnis che n Fra gen  im Zu ge der  wei tere n Pla nun g (z.B . zum  gen aue n Ba ugr und auf bau , 
zu Bo den ken nwe rten , zur  Wa hl und  Tra gfä higk eit des  Grü ndu ngs hor izon ts und  der glei che n) wird 
eine  inge nieu rge olog isc he Be ratu ng dur ch ein priv ate s Ing enie urb üro  em pfo hlen . 

4. 4 Bo de ns ch utz 
Au f die Pfl icht  zur  Be ach tun g der  Be stim mu nge n des  Bo den sch utz ges etz es und  den  sch one nde n 
und  spa rsa me n Um gan g mit  Gru nd und  Bo den  (§1 a Ba uG B) wird  hing ewi ese n. Der  Bo den aus hub 
ist auf  das  erfo rde rlich e Min des tma ß zu beg ren zen . An falle nde r übe rsc hüs sige r  Erd aus hub  (ge - 
tren nt nac h Ob er- und  Unt erb ode n) hat  nac h Mö glic hke it im Ba uge biet  zu ver blei ben  und  ist dor t 
wie der  zu ver wen den  bzw . einz uba uen . 
Das  nat ürlic he Ge länd e dar f nur  sow eit ver änd ert wer den , als dies  zur  ord nun gsg em äße n Err ich- 
tun g und  Ers chl ieß ung  not wen dig ist. 
Be i Au sba u, Zw isc hen lage run g und  Ein bau  von  Ob er- und  Unt erb ode n sind  die Hin wei se der 
Info rma tion ssc hrift  des  Min iste rium s  für Um wel t Ba den -W ürtt em ber g "Er halt ung  fruc htb are n und 
kult urfä hige n Bo den s bei Flä che nina nsp ruc hna hm e" zu bea cht en.  Au f die §§ 4 und  7 des 
Bo den sch utz ges etz es wird  hing ewi ese n. 
In den  nic ht zur  Be bau ung  vor ges ehe nen  Be reic hen  sin d Bo den ver dic htu nge n zu ver me iden , um 
die nat ürlic he Bo den stru ktu r vor  eine r nac hha ltige n Ve rän der ung  zu sch ütz en.  
Au f das  Me rkb latt  "Bo den sch utz  bei Ba um aß nah me n" des  Rem s-M urr- Kre ises  vom  06. 02. 200 9 
wird  ver wie sen . 

4. 5 Alt las ten  / Bo de nv eru nre ini gu ng en 
Inn erh alb des  Pla nge biet es lieg en gem äß Alt last enk ata ste r kein e Alt last en ode r altla ste nve rdä ch- 
tige  Flä che n vor . So llten  bei der  Dur chf ühr ung  der  wei tere n Erd arb eite n auf  den  Ba ugr und stü cke n 
ger uch lich e und /od er sic htb are  Au ffäl ligk eite n fes tge ste llt wer den , die auf  Bo den ver unr eini gun gen 
hinw eise n, so ist das  Wa sse rrec hts am t des  Lan dra tsa mts  unv erz ügli ch zu info rmie ren . 

4. 6 Bo de nfu nd e  im Rah me n von  Ers chli eß ung s- und  Ba um aß nah me n sind  gem . § 20 Den km al- 
sch utz ges etz  me ldep flich tig. 

4. 7 Au f den  "M üll-K alen der " des  Lan dra tsa mts  wird  insb eso nde re weg en des  Bo de na us hu bs  un d 
de r Ba us tell en ab fäll e  sow ie der  Ab fallv erw ertu ng und  -en tso rgu ng ver wie sen . 
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5.  Pflanzenliste Wohnbebauung Frauenweg in Schwaikheim als Empfehlung 

5. 1 Pfl an zb ind un g 1 (Pf b 1): Vo rha nd en e Fe ldh eck e (öff en tlic he  Gr ün fläc he ) 
Art en: 
Ac er plat ano ides  (Sp itza hor n), Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Cor nus  san guin ea (Ro ter Har trieg el), 
Ligu stru m vulg are  (Ra inw eide ), Cor ylus  ave llan a (Ha sel) , Pru nus  aviu m (Vo gelk irsc he) , Pru nus 
spin osa  (Sc hleh e), Sa mb ucu s nigr a (Ho lund er),  Lon icer a xyl ost eum  (He cke nkir sch e), Eu ony mu s 
eur opa eus  (Pf affe nhü tch en) , Rub us ssp . (Br om bee re),  Ros a ssp . (Ro se) , Ap fel ver wild ert, 
Zw ets chg e ver wild ert 

5. 2 Pfl an zg eb ot 2 (Pf g 2): ne u an zu leg en de  Fe ldh eck e (öff en tlic he  Gr ün fläc he ) 
Qu alitä t und  Pfla nzd icht e: 
Str äuc her  2 x ver pfla nzt  ohn e Ba llen  geb iets heim isc her  Her kun ft, 1 Stü ck pro  1,5  qm 
Art en: 
Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Cor nus  san guin ea (Ro ter Har trieg el), Ligu stru m vulg are  (Ra inw ei- 
de) , Cor ylus  ave llan a (Ha sel) , Pru nus  aviu m (Vo gelk irsc he) , Pru nus  spin osa  (Sc hleh e), Sa m- 
buc us nigr a (Ho lund er),  Lon icer a xyl ost eum  (He cke nkir sch e), Eu ony mu s eur opa eus  (Pf affe nhü t- 
che n) 

5. 3 Pfl an zg eb ot 3 (Pf g 3): Ran de inr ün un g Fe ldh eck e (pr iva t) 
Qu alitä t und  Pfla nzd icht e: 
Str äuc her  2 x ver pfla nzt  ohn e Ba llen  geb iets heim isc her  Her kun ft, 1 Stü ck pro  1,5  qm 
Art en: 
Ligu stru m vulg are  (Ra inw eide ), Lon icer a xyl ost eum  (He cke nkir sch e), Tax us bac cat a (Eib e), Ac er 
cam pes tre (Fe ldah orn ), Car pinu s bet ulus  (Ha inbu che ) 

5. 4 Pfl an zg eb ot 4 (Pf g 4): Vo rga rten  (pr iva t ) 
Qu alitä t: 
Gä rtne risc he Be pfla nzu ng,  fläc hen haf t mit  Grä ser , Sta ude n und  Kle inge hölz en beg rün en (oh ne 
wei tere  Fe stle gun g der  Art en) , sieh e auc h Pfg  5  

5. 5 Pfl an zg eb ot 5 (Pf g 5): für  mi ttel - un d kle ink ron ige  Bäu me  (pr iva t) 
Qu alitä t: 
Mit tel- bis klei nkr onig e Bä um e als Hoc hst am m H , 3xv , mB , Stu  min d. 16/ 18 
Art en:  
Pru nus  avi um  'Ple na'  (ge füllt e   Vo gel- Kirs che ) , Ac er cam pes tre i.S . (F elda hor n), So rbu s torm inal is, 
So rbu s inte rme dia (Sc hwe disc he Me hlbe ere ), Cra tae gus  (Do rn),  Ap fel,  z.B .: Bre ttac her  Sä mlin g, 
Ge wür zlui ken , Jam es Gri eve , Sc hwe izer  Glo cke nap fel,  Jac ob Fis che r, Birn en,  z.B .: Ale xan der 
Luc as,  Ge llert s Bu tter birn e, Stu ttga rter  Ge ißh irtle , Sc hwe izer  Wa sse rbirn e, Kirs che n, z.B .: Hed el- 
fing er Rie sen 
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6. Anlagen 

6. 1   Be grü nd un g ge mä ß § 9 (8) Ba uG B vo m 02 .02 .20 15  / 09 .09 .20 15 

6. 2 Info rma tion sbl att Nr.  8 zur  Sp eic her ung  von  Reg enw ass ser  für Bra uch was ser zw eck e des  LRA 
Re ms -Mu rr 

6. 3 Me rkb latt  "Bo den sch utz  bei Ba um aß nah me n" des  Rem s-M urr- Kre ises  vom  06. 02. 200 9 
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